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IntelliMdilltt Ml Macher Zeitung Nr. 36.
(383—2) Nr. <!!N.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über Ansuchen des Johann Bay.
Kriviz, pensionirten Pfarrdcchantes in
Graz, in dic Einleitung der Amorti
sintng der von ihm angeblich dem
5>errn Pfarrdechant Simon Bonk nder-
gcbenen, in scincin Nachlasse nicht
vorfindigcn Sparmssebilcheln der Lai-
wcher Sparcasse init nachstehenden,
aus dcm letzten Ncchmmgsabschlnssc!

vom 3 1 . December v. I . an Capitals
Zinsen und Zinseszinsen sich ergeben-
den Werthen, als:

Viichcl Nr. 6836 : 109 f l .
„ 17265 : 348 „ 70 kr.

„ . 19400 : 15> , 85 „
. „ 21010 : 13 „ 60 „

gewilliget.
ES werden deinnach alle, welche

auf die vurbezeichiicten Sparcassacin-
lagen einen berechtigten Anspruch cr̂
heben zu können vermeinen, hicmit

! aufgefordert, denselben binnen sechs

Monaten vom nnten angesetzten Da-
tum so gewiß Hieramts geltend zn ma^
chen, widrigens bei reclamationslosem
Bcrlauf derselben die obigen Sftar-
cassabücheln für amortisirt erklärt
würden.

Laibach, am 8. Februar 1868.

(384—1) Nr. 453.

E d i c t .
Das k. k. Landesgcricht Laibach

gibt mit Bezng ans das Edict vom

30. November v. I . , Z . 6590, hie
mit bekannt, daß die Tagsatzungen
zur executive« ^eilbictung des Gutes
Neudorf über Ansuchen des Erccntions-
führers auf den

2 0 . A p r i l ,
2 5. M a i und
2 2. Juni l. I.,

Vormittogs 9 Uhr, übertragen wor
den sind.

Laibach, am 28. Jänner 1868.
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d.'s g anzen öffentlichen Rechtes darin allein seine Negu^
lining und sein Richtscheit finden kann. daß jcdcr in
Oesterreich weiß, daß ihn, wird. was sein Recht ist."
(Beifall von allen Seilcn des Hauses.)

Es wird znr T a g e s o r d n u n g geschritten. Erster
Gegenstand ist die Wahl eines Ausschusses von !» Mi t -
gliedern znr Vorberathung dcr S t r a f p r o c c s i o r d '
n u n g.

Dr. G r o ß (Wels) beantragt, die Wahl auS dem
Hause vorzunehmen. (Angenommen.)

Die Wahlzelle! werden abgegeben und daS Scrnli«
nium vorgenommen.

Das Resultat der Wahl ist folgendes. OS wurden
gewählt: ^couardi ( N 9 ) . Pratobcvcra (110), Wascr
( N 5 ) , Tschabnschnik ( I N ) , Mcnde (110), Dietrich
( l07). Mnhlfcld (8^). limbeck (.88), Pfeifer (.^2).

Nächster Gegenstand dcr Tagesordnung ist die erste
Lesung dcr C o n c u r s o r d n n n g .

Se. Excellenz Iustistmiuistcr Dr. Herbst nwtmirl
die Negiernngsuorlagc nnd die von der gegenwärtigen
Regicrnng an derselben vorgenommenen Aenderungen in
ausführlicher Rede.

(Wahrend dcr Rede Sr . Excellenz des Herru I u -
stizminislcrs erscheint Se. Excellenz der Herr Handels,
minister v. Plcncr im Hause.)

Dr. G r o ß (Wels) beantragt znr Borbcrathung
der Eom-nrSordmmg sofort einen Ausschuß von '.» Mi t -
gliedern ans dem .̂ ansc zu wählen. (Angenommen.)

Die Wahlzcttel werden hierauf abgcgcbcu und das
Scrutininm vorgenommen. Es werden gewählt: Kaiser
(112), Perger's112), Winl^rstcin l 1 N > , Ncchbauer
(108), Stnrm (105>), Kremcr (104). Schindler (10^),
Klier (08).

Es ist somit cinc )!achn'ahl erforderlich, welche so>
gleich vorgenommen wird. Das crsle Wahlresultnt wird
von dem Präsidenten ungültig erklärt, da weniger als
100 Stimmzettel abgegeben wurden.

(Schluß jo lg t )

Oesterreich.
W i e n . 10. Februar. (Ä ndgc t ' V u r l a g e.) Die

von dem Ministerium in dcr heutigen Silking d?S Ab-
gcordnctenhanscs übcrrcichtcu Thcil - Voranschläge für
das Jahr 1808 lauten in dcr summarischen Zusammen
stcllnng: Xl . M i n i s t e r i u m dcr I n st is. Erfordcr-
nib: Ecnlrallcituug t 5)0.21 i> si., Obcrslcr Gcrichtohof
?N3..'U(), Instizucrwaltnng in dcu Kronländcrn >:,it
Einschlnß dcr Ncchnuug^^Dcpartcmculs dcr Oberlands«
gcrichtcundObcr^Slaalsanwallschaslcn 0.808,7<>?, Straf»
anstaltcn 1.050,489, ?lcubautcn der Justizverwaltung
?5),973, ?^uuctions-Zulagen von je 100 fl. für die unter
dem Gehalte von 840 ft. stehenden GcrichtS'Adjuuclcu
02,100, Summe <».000.8-')8 fl. Bedeckung: S t ra fn -
stalten 15)0,4()U f l . V. M i ,l i st e r i u i n des I n u ern.
(örforderniß. Eeulrallcitnug :;85)/.)O!) fl.. Kosten des Reichs'
gcsctzblattes 28,000, Akadcmic dcr Wisscnschafteil (î .OOO.
Geologische Rcichsanstalt 41,81 l , politische Verwaltung
(mit Einschlnß dcr Rcchuungs-Dcpartcmcuts) 8.0^<»,5)̂ '.1,
Zuschuß für die Findclaustaltcn 445>,07ü, Baubehörden
570.211, Straßenbau 5.^5.82?, Wasserbau 1.418,0!8,
Neubauten dcr vulitischcn Verwaltung 100,000, Kosten
dcr officicllcn Zeitungen 28!j,875i, Summe 10.408,025 ft.
Hiezu für AnSroltliug der Malviucn; in Dalmalicn
20,000, für Nothstaudszwcctc in Istricn nnd Dalma-
tien 45i.0tX). zusammen 10.47^/.)25) fl. Bedeckung. Ecu-
trallcitnng 7121 f l . , NciclMcschdlatt 25>00, politlschc
Verwaltung (mit Einschluß dcr Rcchnnngs.Drpartcmcnts
dcr politischen Laudcebchörcen) <:0.080, Baubehörden 28,
Straßenbau 17,05)2, Wasserbau 12,181, Ertrag dcr
osficiellen Zeitungen ^',0^.l»08, Summe 408.1,^2 f l . Vü.
M i n i s t e r i u m f ü r E n l t n « und U n t e r r i c h t .
<brforderniß: Ecntralleitnng 187,124 sl. EnltnS: Staats.
Vorschuß zum katholischen Ncligionsfunds 1.221,5><i2,
Stiftungen und Beiträge zn Enltnszwcckcn: Katholischer
Nnltns 272,l;-l7. evangelischer Eultus 75 . ^ - l , griechisch«
orientalischer Eultus 5)2,7'N, Acquivalcnlc nnd receßmä»
ßlgc Abfuhren für Enltus^wcckc 174.»! 14, Patronats-
Auslagen f>">r(5nltn«zwccke 70,7'!^, Snmme 1.^<'.7.<:l!<;fl.
Unterricht: Schnlrälhe 07 17^ fl . Staats-usslu»'- 'n
Schulfonds ^ 8 ' 4 , ^ t u d i e n f o n d s
der blldeuden ssuu, e u, Wien 55.280, Eentralcommission

zu Untcrrichtszweckcn ><.'8, N7 A m n X ^ ?'
mäßige Abfuhren für U n t e r r i c h t s H e ^ ^ ^
AuslagcuznUnterrichtszwecken14,'')^,Sn,nme:l1'.70^
Gulden. Zusammenzichnng: Ecnlrallcitung 187 i ^ fs
Kultus 1.807,000, Unterricht ^.1''4,02<>. im'Gmi'cn
'"49,410. Bezüge dcr Beamtcn und Diener des c l "
^ugcn lombardisch. venezianischen Königreiches 414')
e i N " ' ' ' ! " ' ^ ' ^ ' ^ sl. Bedeckung: Uebcrschüssc
ncv ^ ^cl.glonsfouds 01,410 sl., Ucbcrschüsse ciu^e!̂
der ft?ulfonds 7425, Nnclcrsähc vuu dcn ans Aulak
u»t> Vscreignissc i,u Jahre 180«; ertheilten Gehalts-

Eeutrallcitnna. 422. Cchul-

^ Be nw? u ' I ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^"N'ch",ß'Nückersät,'e von
^"e,iani I u"d D, .̂ , ^ ^ ^ , „ ^ , „ lou.bardisch.

'Mlischen Kmngrc.chcs l>0, ^auplsumiue <:!»5<>4fl
l o t i o n d c 7 ^ ' ' ^ ^ ' ' ^ " ' K r i e g s b u d g e t s

dc i ^ c l c h s ^ t h s d c l c g a t i o n ) wnrdc

dcr Antrag Schindlcr's angenommen, daß dem Sections«
berichte cinc Resolution, bclrcsscnd daS System für die
in nächster Zeit nothwendigste Umgestaltung des ^and-
hccrcs, angefügt werde. Ferner wurde dcr Antrag Skcne's,
dic Administration dcr Armcc sci Richtmilitärs zu über-
geben, angenommen. — I n der Sitzuug der u n g a r i -
schen K r i cgssect i o n ertheilte Grivicic, als Ver-
treter des Kricgsministcrinms, Aufschlüsse. ES ist beab-
sichtigt, eine durchgreifende Sl)stcmänderung zu verlan-
gen, provisorisch werden wahrscheinlich Abstriche bis zn
drei Millioucn verlangt wcrdcn.

- - (Dc r H e r r E rzb isch of von O lmütz )
gefällt sich in fortgesetzten Dcmonslrotioncn gcgcil das
Deutschlhnm und das ucnc Regime. Nach einer Milthei»
lung des „T. v, M . " hat der Hcrr Erzbischof ein sehr
scharfes Eircular an die Beamten dcr ansgcdchntcn B o
sitznngen dc« Erzbislhnms gerichtet, worin denselben das
Mißfallen wegen ihrer Betheiligung an dcn dentschcn
Partclbcstrcbnngcu anögesvrochc» und bei Vcrharrrcn in
dicscr Richtung dcr Verlust dcr crzbischi'flichcn Gnade
in Anssicht gestellt wird. WaS dies für Beamte zn be-
deuten hat, wissen die Herrn nur zn gcnan. Daß nnlcr
solchen Umstünden die erzbischöftichc Mahnung dcn an-
gestrebten Erfolg erzielen wird, liegt außer allem Zwei-
scl. Ucbrigcnö soll der Erzbischof^iu seinem Auftreten
wcfcnllich durch dcn Domscholasticus Arthur Frcihcrrn
von ssöuigsbruun bcslärlt wcrdcu, der. eincr cchtdcnlschen
Adclsfamilie entsprossen, nun einer der cnragirtcstcn
Freunde dcr nationalen Sache sci.

( D c r G e m c i n d c r a t h o e r S t a d t K r a -
lau) beschloß am 0. l. ä)i. auf Antrag des Reichs,
rathsabgeordnctcn Herrn Ehrzanowsli eine Petition an
Se. Majestät zu richten, allerhöchst Derselbe möge dem
Ministcrinm auftragen, von dcr wcilcrcn Befestigung
Nrlikau's abzustehen. Der Antrag des Abgeordneten
Ehrzanowöli besagt, daß Angesichts dessen, daß im Reichs-
budgct das Ministerium auch cinc bcdcntcndc Snmmc
(bci 1,800.000 fl.) Zwcckü dcr weiteren Bcfcslignng
ssralau's bcautragc, die Umwandlung Kratau'S jedoch in
ein verschanztes Vager nach Ansicht vieler militärischen
Fachmänner die Wchrlrast dcs Reiches nicht heben, hiu-
gcgcn dcu Verfall dcr Stadt nach sich ziehen muß, oder
gar dcrcn Untergang verursachen lönnc, dcr Gcmcindcrath
eine Petition an dcn Kaiser beschließen möge, die eben
diesen Bedenken uud dem obacnanntcn Wunsche dcs Gc<
mcindcralhcs Ansdruck vcrl'eihcn soll. Dieser Anlrag
wurde ciustimmig nud ohnc Debatte angenommen, und
die Petition wird Sr . Majestät durch die Gcmcindcräthe
5er Stadt Kralan, wclchc zugleich Mitglieder dcs Rcicbs.
rathcs sind, übermittelt werden. I n derselben Sihnng
dci! Gcmciudcralhcs wnrdc auch cinc Petition an dcn
Landtag und dcn Statthalter beschlossen, deö Inhnlts,
dliß l>cr galizischc Vaudlaa abwechselnd in Weinberg uud
in .^rnlan lagc. Ein Antrag gleichen InHalls wurde be-'
reitö vvm Absscorduclcn .ssoczynsli im Landtage gestellt,
jedoch dem Vandcsausschuß übcrwicsen, welcher ihn bis
nun noch nicht beantwortet hatte.

Pest , l'. Fcbrnar. ( A m t l i c h e r A n S w c i S
über das R e s u l t a t d . r A n l c h c n - S u b s c r i p -
t i on . ) DaS Rcsnltat dcr Lnbscriptioncn auf daS un«
garischc Eiscnbahnanlchcn in Ungarn ist nach cincr M i t -
thcilnng des amtlichen „ B . T. K." Folgendes: Bci dcr
ungarischen Assccnranz. Gcsellschast wnrdcn gezeichnet
58,754 Stück Obligationen; bci dcr Ercditbar.l 1!».8.̂ 7,
und bci der Bodcucrcditauslalt l>0^7, zusammen' also
87,078 Stück Aclicn. oder 20>M).4OO Francs. Da
die für Ungarn rcscrvirtc Lumiuc nicht überschritten ist,
so findet lciuc Rcdnction statt. Die crstc Einzahlung
von je 50 Francs nach jcdcr yczcichnclcn Obligation
erfolgt vom 15. dis znm 20. Februar bci dcn gcnann«
tcn drci Instituten.

'Ausland.
V e r l i l t . 10. Februar. ( D i e K a m m e r . -

G r a f B i s m a r k . ) Das Abgeordnetenhaus crlcdiglc
das Etatsgcsclj in dcr Vorberathung. — Die „Kreuz'
Zeitung" meldet: Graf Bismarck hat seine Reise wegen
sciucS Gesundheitszustandes ausgcschobcu. Dieser wird sich
hoffcullich in dcn nächsten Tagen hinreichend bessern, nm
die Erholungsreise antrclcn zn lönncn.

Mi iuche», 10. Februar. lZ o l l p a r l a m cu t.)
I m erstcu Wahllreisc wurden 77!'2 Stimmen znr Wahl
fürs Zollparlamcnt abgcgcben. Dr, Ruhwandcl (natio»
nal'lilicral) erhielt .'5720, Schlör (Mittclparlci) 2127
und Schrcnck (baicrischc Partei) 1840 Stimmen. Wc>
ssrn de« Mangels dcr Majorität ist zwischen Rnhwandel
»»d Schlör die Nachwahl erforderlich.

F lo rc l , z , 10. Fcbrnar. ( S i t z u n g dcr D e -
p u t i r t c u l a m m c r . ) Dcr Präsident zeigt an, daß
dcr^iönig dcr Deputation, uiclü> ihn anläßlich dcr Vcr»
lobuug dci< Prinzen Hlnnbcrl zn beglückwünschen lam,
crwicdcrt habc: er hege das Vcrtraucu, daß die Ablömm-
lil'gc seiner Familie, indem sic die Vaterlandsliebe thci»
lcn, wclchc cr nnd seine Kinder für Italien fühlen, die
Traditionen sc.iucr Dynastie znm Wohlc dcö Bandes zn
erben wissen wcrdcn.

- - 1<». Fcbrnar. (Dc m c n t i.) Die „Italienische
Eorrcspondcn'i" dcmcntirt die dcr „Times" aus Lissabon
tclcgraphirtc '.ilachricht von cincr Demonstration in Braga
nnd versichert, daß die portugiesischen Majestäten wah !
rend ihre Reise nicht aufgehört haben, Gegenstand der

wärmsten Kundgebungen von Seite dcr Bevölkerung
zu sein.

P a r i s , 10. Februar. ^S i t zung dcS gesetz»
gebenden K ö r p e r s . ) Jules Simon entwickelt sein
Amcndemcnt. nach welchem die Pcrjahrnng für die Ver-
folgnng von Prcßvergchcn nicht mit .'l Jahren, fondern
mit 3 Monaten festgesetzt wcrdcn soll. Dcr RegiernngS-

, commissar Iolibois bekämpft dicfeS Amcndcmcnt, worauf
dasselbe mit 1!>0 gegen 45 Stimmen verworfen wird.
Präsident Schneider. Thiers antwortcnd, sagt, daß die
Frage, betreffend dcn Wechsel dcr Richter bei Preßver»
gehen, vorbehalten wnrdc nnd eine:- Znsatzartilcl bilden
wcrdc. Arlilcl 10 wurde angenommen.

M a d r i d , <». Februar. (Ve rsch icden eS.) Ge«
ueral i'crsnndi hat angeordnet, die Organisation und
dcn Abgang von EMditioucn nach Yucatan zu verhin-
dern. Diese Hallung hat die Anhänger Santa Anna's
entmuthigt. - - Das Eapitai dcr Bank von Havannah
wurde auf acht Millionen Donros erhöht. Die Koni«
gin Ehristinc ist hier angekommen.

— (Ans L issabon) treffen bedenkliche Nachrich-
ten ein. Als vor einigen Tagen dcr König und die Kö«
nigin von der Jagd in Villa-Viciosa kamen, entspann
sich in Braga zwischen dcm Voll uud der lönigl. Es-
corte ein Eonflict. Die Trnppcn fchossen auf'S Volk und
mehrere Personen wurden verwundet und getödtet.

Ha^sneuigkeiten.
— ( A l l e r h ö c h s t e S p e n d e n . ) Ee. Majeslüt d,r

K a i s e r haben der duicb Ha^lscblag v'etu»glüclten Gemeinde
Pocitcl in Mllhrcn eine UiUerstiltzung von 5,00 fl. allergnl!«
disssl zu bewilligen geruhl. — Ibre Maj-slüt die Kaijelin
K a r o l i » a iil u g u st a babe» zur Reslaurillmg der Kilche
„zu ui'sclrr lislxn Frau im Walde", Äcziil Nonsbclg in
Tirol, dleihlliidelt Gulden gespendet.

— - (6 r n c n n u " g e i n e 3 I s r a e l i t e n z u m l l u «l>
c u l l a n t e n . ) Tie erste Linennung eilics Israeliten zum
Auscullanten im Ioftizsaebc ist dieser Toge vorgelommen.
Dem Hcrln .1. l ' , N>'. Moriz Fischer aus Gaya in Müh'
rcn wurde uom l. f. dudmiscbrn lDbcs'i.'andessjerichte eine
AuscultantcüllcUc mit dlm Ic>hrce>Adjulum verlieben. Es
ist dieö in Folge der Staat«gru>iba,eset;e der ersle Fall sseit
18ä9). das; ras Princip dcr Zulassung von Isiailiten zum
jurioijchen Etaalsdiensle in prallische Anwendung lommt,
und das Odci-Lcindeögeiicht bat, wie man mittheilt,
darüber erst cine Aiisrag? an den Iuilizmimsttl grrichtel:
die Unlwort dieraus laulctc, dem „T . a. N . " zufolge, einfach,
..daß die Beeidigung des neu ernannten ziuicultanlen Herrn
Dr. Fischer in derselben Weise statlzufindcn habe, wie di»
jsdes anderen Staatsbeamten."

— ( D e r G e s u n d h e i t » l u s t a 1 , d I h r e r M a .
j e s t ü l der K a i s e r i n C h a r l o t t e ) hat sich in der
jüngftcn Zeit oedluleüd drssfr gcstaltll. Der tiefen Erschüt-
terung, welche dlc Mittheilung von dcm Tode des Kaisers auf
die Fürstin macdlc, ist eine günstige Mckwirlung gesolgt.
Anfangs waltete die Absicht vor, die Kaiserin blo» von dem
Todi: ibles Ksmals zu untenichlen, und die Art. wie der
.ssaiser Maximilian verrathen wurde und seiner Mission da»
Leben vrsctn muhte, zu velschweigcn, aber der Konig der
Vrlgier bestand daraui, daß der ssaisenn aUes mitgetheilt
werde und auch dir Aerzte scheinen sich der Hofsnung hin«
gmeigt zu haben, dah die tiefe (5ischulteriing spüler viel»
leicht sanstizelid und Närend aus das Gemüth der Kaiserin
einwirleu weide. Diese ürwa»luna. hat sich bisher als rich»
tig erwiesen, (iine hochgestellte Dame, die der mericani«
schen .staisersamilie nahe stand, hat an Ihre Majestät ein
Nlilcidlschlllben gerichtet und dilscr Tage von der Kaiserin
ein längeres eigenhändiges Antwortschreiben elhalten, in
welchem dicselbe ihren Danl für die bewiesene Theilnahme
in cbeuso tlaren als innigen Worten auispricht.

— (Schu lze . D e l i hs ch t o m m t n ich t nach
Oester re ich. ) Auf die Nachlicht, bah Schulze-Delilisch in
nächster Zeit Prag und Wien liejuchen werde, wandte sich
lin Beamter dcr Przibiam'sckcn Fal)>il in Smichow bei
Prag an dcn derühmlen Nalionalülolwmcn n i l der Anfrage,
ob jene Nachlicht sich bestätige. Schulze. Delihsch antwortete
darauf, er wisjc mcht. wie sich das Gerücht verbreitet habe,
oaß er Willens sci, Oesterrnch zu besuchen i cr selbst hahe
dc>zn lcine Veianlassung gegeben, vielmehr aus eine von
Wien nn ihn ergangenc Einladung einfach ablehnend geant»
wvltct. Somit werde sich ihm jetzt leine Gelegenheit bieten,
Prag zu berühien.

— ( V o n der N e m e s i s e r e i l t . ) I n der Nacht
vom -1. auf den 5. September 18K5 wuroe an einem
Bauer„ebrpaar in Wnscnza in Kürnlen ein meuchlerischer
Tospellaubmord unter den yrahlichstsn Umständen begangen.
Ein entfernter Verdacht siel aus einen lurz zuvor nach süns»
jHhliger Kerlcrstraf, aus dem Strashanse zu Lipoglava in
lLroalicn entlassen Schi'lidergrj.lls». rer ouch seitdem spur«
loi, velschwunden wac und stcclbiieflich verjolgl wulde. Am
ü. d. nnldcte sich bcim Vezillöoolsleher in Alribura, l in nett
grlleioeter Mann und bat um den Ihcconsen?. Der Vor»
sleber ellannle sogleich in dem P^leiilen d.n steckbrieflich
ucljolgtru Schneircigfsillt!» und bracht,.- ihn nach langem
lmNnücligcn Leugnen zu einem umfassenden Glst<!»dnih.
Dcr Mörder wurde bereitö an das UntrlsuchuogSgerichl
Völlcrmclitt abgrsühll.

( M c l d z c l l e l ohne R e l i g i o n . ) Da laut Ar«
lilel 14 der sanclionirten Gnindrechlc die volle Glauben»,
und Gcwisfcutfnil'eit jspermann gewälnleistet wird und der
Genuß der bürgerlichen und politischen Nechl« von dem Re«
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ligionsbelenntnisse unabhängig ist, so wird eine Verfügung
des Ministeriums des Innern erwartet, vermöge welcher die
in verschiedene» amtlichen EHrislslücken, namentlich in den
polizeilichen Mlozetteln, noch vorlommende Rub r i l : „Rel igion"
wegzufallen habe.

Locales.
— ( M i l i t ü r v er H n oc r u n ge >l.) Verseht wurden

die Hauptlenle eistcr Classe: Iosks G r a tz y vem Infanterie-
Regiment« Graf Huyn Nr. 70 zum Infanterie «Negimente
Friedlich Wilhelm Ludwig Gcoßherzog von Baden Nr. 50,
und Adolf D i e t r i c h vom I»fc,utcrie°Rcgimcnle Wilhelm ! l l .
Koma. der Niederlande Nr. (>3 zum Infantcue-Negimente
Graf Huyn Nr. 79. Ter Fourier I gna j H a j c l uom Gar-
nison^spilalc zu Laidach wurde zum Stäbe vom 4. Bataillon
des Pionnier-Rcgimentt verseht.

— ( G e f u n d e n . ) Am 12. d. M . wurde in der
SchulaUee ein Tamenvclzlcage,' uno am 9. im Hofe eines
Hauscö in der Polana cine 5 Schuh lange kupferne Rohre,
anscheinend cin Maschinendestandthcil, gefunden. Tie Eigen-
thümer wollen sich ricHfalls beim Etadtmaqistcate anfragen.

— ( B a l l c h r on i l . ) Der gestrige Casinoball war we-
niger brsucht als sonst, aber nicht minder glänzend durch
Eleganz und Schönheit dcr Tänzerinnen.

— ( F e u e r . ) Halb 7 Uhr heute Fluh kündeten zwei
Signalschüsse vom Castell ein Schadens, ucr in der Nähe. Es
brannte auf dcr unteren Polana zwischen der Zündhölzchen:
fabril und dem Kaisergraben ein Schupfen nebst Dreschboden
völlig nieder. Einige Qeuvorräthe :c. wuidcn gleichfalls ein
Raub der Flammen.

— ( D a s (5 r d b c b e n v o m 7. d. M.) lr^llde auch
in Franzdmf (erste Liseubahnslation nächst ^aibach in der
Richtung nach Tliest) bcobachlct. Tie Nacht war w i n d M
und heiter, der heflige etwa 2 Secunden dauernde Sloß
erfolgte um "^ auf 7 Uhr von Süden gegen Noroen. be-
folgt war deijrlbi von einem hohlen Ärausen wie das eines
Sturmwinds.

— ( T h e a t e r . ) Venedii' ncucsu's Slüc l : „Aschen«
br0del" wuide vom Herrn Director Z ö l l n c r zur Auffüh-
lung ac<iuiriil. Morgen wird H e r o l d ' s desle Oper:
„ Z a m p a " , eilie seitexe Erscheinung auf unserem Reper»
toir, grgsden. Auch eine ucue Wiener Pllfsc von Golls-
leben: „N icn r r Schnipfer", wi ld zur Ausführu»g vorbereitet.
Am Fasching<jjon,'tag und Fai'chii'gzoiünetag vcranstalttt Herr
Director Zöllner Maölenbälle in den hübschen NaumUchtcitcn
der SchictzMte.

Bekanntmachung.
Dli»< lirspri'lliglich ans dcn !<!. d. M . fcstgcsctzlc

S chü tzenk rä nzchen findct
M o l l t a g dcn « 5 . d. M .

in den Sälen der bürgert. Schicßstättc stlUt.
Laidach, am 13. Februar 1868.

I V N 5 < ^ « « » l l « .

Den P. T . Herren Uohrschützcn
diene zur Wissenschaft, daß dieselben mit höflicher Zu<
schrift des HaU'Comit^'S des Vaibachcr Turnvereins an
die gefertigte Borstchnng zu dem am 15. d. M . in den
Casino.^ocalitäten stattftndcndcu T n r n c r « V a l l c ein-
geladen wurden.

Eintrittskarten sind unentgeltlich zu lüscn in dcr
Handlung des Herrn Lesiom;.

Laibach, am 13. Februar.
D i e Schützen Vorstewn««.

Rcucstc Post.
W i e n , N . Februar. Die „ N r . Z ig . " schreibt:

Aus Anlaß der in neuerer Zeit in mrschiedcuen öffc'it-
lichcn Blättern erschienenen Aufsätze über nnd zur Re-
f o r m d c r M t l i t ä r j n s t i z g e s c t z g c b n n g sind
wir ermächtigt zu erklären, daß nicht nnr rücksichtlich
dcr Militä'rcmnpctcnz der Entwnrf cincS neuen, ans ein«
seitlicher Grnndlage ;n vereinbarenden Gcscycö anögc-
arbeitet und dessen Vorbcrathnng bchnfs Vorlage an die
Bcrtrctungötürpev im Zuge ist, soudcrn auch dcr Ent-

wurf eiuer Militärstrafproceßordnung bereits im Jahre
1867 uullendet worden ist, welcher jedoch mit Rücksicht
auf die mittlerweile geänderten Verhältnisse einigen we»
sentlichen Modificaticncu unterzogen werden muß und
womit anch die Frage über die Adaptiruug der neuesten
für das Civile erschienenen Gesetze, nach dem bisherigen
Grundsätze dcr möglichsten Aunäheruug an die Civ i l -
gesetzgcbnng, verbunden ist.

D r . iltechbaucr ist vom Clubb der Linken znm
Obmann gewählt worden. Der frühere Obmann war
Minister D r . Acrgcr. I m Justizministerium wird eilte
ganze Reihe von Gesetzentwürfen znr Vorlage au den
Reichörath vorbereitet.

Dcr Gesetzentwurf über die (5l'uführung der Ge»
schworncngerichtc in Prcßsachcn ist so gnt wie beendet
und geht nunmehr an den Minislerralh. Ein anderer
Gesetzentwurf, betreffend die Discivlinar-Vorschriftcn für
den Richtcrstcmd, ist bereits ausgearbeitet uud dürfte in
den nächsten Tagen an das Abgeordnetenhaus gelaugcu.
Endlich ist ciu Gesetzentwurf, betreffend die Trcnnnng
der Justiz uou der Administration nnter Aufhebung dcr
gcmischtcu Bezirksämter, der Bollcnduug uahe; in dieser
Angelegenheit gehen die Ministerien dcr Justiz und des
Innern gemeinsam vor.

Pest, I I . Felirnar. Wiener Vricfc i.icldcn, Pcrczcl
beabsichtige den gemeinsamen KricgSmiuister dahin zu
iutcrucllircn, ob er gcsouncn sei, seinen (Pcrczcl's) Hce-
rcs-Organisationöftlan rücksichllich Ungarns zu acceptiren.
Falle die Antwort bejahend aus, so würde Pcrczcl bc»
rcit sein, daö Erfordcrniß pauschaliter zu bewilligen.
Da die Organisation der Wchrucrfassnng der Kompetenz
des Reichstages vorbehalten ist, so hat sich die ^inke
gegcn diese Interpellation ausgesprochen. — M a n hofft,
daß Ende dieses Monats die Thätigkeit dcr Delegationen
beendet sein wird. — Koluman Tisza ist von seiner
Krankheit genesen und hier eingetroffen. Morgrn geht
derselbe nach Wien zur Delegation ab.

P a r i s , N - Februar. Die „Patt ic" schreibt':
D i e N a c h r i c h t e n a n s S e r b i e n h a l t e n d ie
wes t l i che D i p l o m a t i e i n A t h e m . W i r glauben
zu wisscu, daß uochmals sehr energische Vorstellungen
in Belgrad gemacht wurden. Gchcrn hat der rumänische
Agent Cretzulcsco iu officicllcr Weise in den Tuilcricn
den formcllcn Widerspruch seiner Regicruug iu Aczug
auf die liumittclbaie odcr mittelbare Äcthciligling dersel-
ben an den russisch-serbischen Manövern notificirt. Eng-
land, Frankreich und Oesterreich sind übcr den Eharal«
tcr und die mögliche» Konsequenzen dicscr Manöver
vollkommen unterrichtet. Die drei üabiuctc siud dcinuach
auch bereit, allen Nothwendigkeiten die Stirne zu bieten,
welche dic Sachlage hcrvorrufcn würde, deren Gefahren
den Regierungen der Dmiauländcr bereits signalisirl
wordeit sind.

Telegraphisch? Wechftlcourse.
dc>m 12. Februar.

5pcrc. il'ictalliquc« 57. — 5perc. MetalliqneS mil Mai- nnd
Hovembcr-Ziusen 58.25). — 5p?rc. i l lütmnalAinc^u^i i«! . — Ban!
ucc.cn 705. — ^leou^cue» !^<>.!L). — 1n»)<»..r Hlllttisu^ileheu 82 20.
B-.liicr N5 , — ^onüm, 117,50.— K.l.Ducatcu 5.88'/.„.

Handel und ^olkswirthschaftl'iches.
posta l isches. Dem ^cruchmcn »ach hat sich da5 Handcls-

lluüistniuin bcrcits mit dcr nnciarischril Vicgiernnss in Verbindung
a/so^t, uni, uachdcm im c^scmunttn iütcrülltiuuallil Belehr ciu
gll,'!chsmmil̂ "L Vritfparto üon !) tr. füv dci, cinsachcii Brirf ,;ur
AchclmnH tomütt, dcr darin gc '̂bcii«'» wescutlichl,i Eriniisjigüüg
dic nicitcrc üll?lchtcr>u,l, tiinzlizujua/il, daß sllUt dcö zur Z>it
in>ch uou '̂̂ '!h z„ ^»lh slcigc»dcil Pc,rlc>sclyc« iiu güirzeu (Scliicl
dl,r ÄiuülN'chie ciu ci!,zige'r S^ch von 10 tr. f,ir Bricfsendungcn
im Oewichi uou I l,'i<« zu l.', ^'ulh Plcil^ c>:cii>'.

(5iu Tarifresorl»uors6ilag oer Staatsbnh»'
Ocs.'llscllclst. Fast glcichzlitig mit d« Vcruffcullichling dcr vom
Handllennnistcriulu tinlillilflne» TarifO'Eucjnclc-L^nmnssioil ist
anch dir ^ta,NZelscndarin.'(3escllschaft init eincm Tarif^csonnuor-
sch agc hi.>rvolg>'lr,!l!,'!!. I n crster ^i»ic ist r« ci,ic Vcrci!ifachiu,c>
txr !Carifiruu^tn, »rclchc dcr Vorschlag r>c;wc>st, Wcr dic ^cr-
schicdcnhlU dcr Gclicchvuna, uuscn'r Bahn^rsfUichüstcu i» dieser
Richttmg lciüU, ivivd dic Nuhühal cincr aligcmciücn Clnsscnrc-
form zu criü'sscn »uisscu; gcl.ngt cü dcr Staaiödaliii, ihrcin Pro-
jcl,'!c „l'dcn dcn Dorsch!<ig>>il dcr ̂ nqlicic^ominissioi! (hcliung zu
v?rschl,sfl!i, so n,'!ld sie sich gcrM ein naiiihufl^ Bcrdimst uin

die »jsterreichische VerkehrSwelt erwerben. Die Staatsbahn bean-
tragt beiläufig Folgende« : 1. Aufslrllnng von nnr zwei allgemci«
„rn, nämlich ciucr Normal- nnd cincr ermäßigten ülassc; 2. die
Nornmltlassc, wclchc mit dcr hcutigci, zwcitcn Clasft identisch
wäre, hätle uor allcin dic sämmtlichm Nrtilcl dcr gegenwärtigen
dritisii Classe in sich ausziinchmen, dagegen viele Artikel au die
rrmäßigtc Classe aliMreteu, um die in dcr gca/nwärtig-n Ver»
thcilung dcr Artitel unter diese bcide Classen begründeten ziem-
lich zahlreichm Anomalien zn licsciligcn; ^j. cs werden i» Zulnnft
mir dic Artilcl ciuer und zwar dcr ermäßigten blasse spcciell ge«
nannt, allc nicht a.cna»n!en Arlilel fallen in die Normalclasse;
4, da auf dicfc Wrisc dic ermäßigte Classe anck alle Rohstoffe
und viele Hnllifabru'atc iimfassru wilrdc, wclchc den gcwöhnlichcn
Tarif crslcr Classe nicht ertragen lönncn, sc> wcrdcn diese Artikel
anögcschndcn, jc nach ihrcr Bcschaffcnhcit, Ziisammeiigrhoriglcit
und dcm Vcdlirfniß in Gruppcn eingcthcilt und für jcdc dicscr
Ornftpcn crmäßigtc Tarife anfgcstcllt, deren Höhe sich mit dcr
fortschrcilcndcn Bcfürocriuiga-Tislaiiz immer inchr vermindert,

^aibacl?, 12. Februar. Auf dem heutigen Marlte sind « :
schiencu.- l̂ » Wagen mit Getreide, 30 Wagen und 3 Schiffe l l 5
Klafter) mit Holz.

DurchschnittS-Prcisr.
Mlt., Mg,.. v)!lt.. Mgz.<
fl. lr. fl. tr. fi. lr. st. tr.

Wcizcn pr, Metzcn 7 - 7 l̂ 0 Nutter pr. Pfund - 45 —,—
Korn „ 4<;>, <i k<; Eier pr, Stilcl —2
Gerste „ 3 30 4 3« Milch pr. Maß —1(> , —
Hafer ,. 2 10 2 — Rindfleisch pr, Pfd. - 2 1 — —
Halbsrucht „ 5 50 Kalbfleisch „ ^ . 2 4 — —
Heiden „ 3 <>0 3 75 Schwciueflcisch „ . - 2 2 — ! - _
Hirsc ,. 3^0 3 50 Schöpsenfleisch „ -_ 14 ̂ . ._
ttiiluru^ ' „ 4 » Hahudel pr. Stllcl — 30
Erdapscl „ 1^0 Tauben „ —15
Linsen „ 4 30 Heu pr, Zentner — «0
sirliscu „ 3 50 Stroh „ —70
Fisolcn „ 6̂  - ^ Holz,hart.,pr,Klst. - ^— 8 50
Niudsschmalz Psd, —'48 — — — weiches, „ — . - (! 59
Schweincschmalz „ — 42 Wein, rothcr, pr. ! !
Spcck, frisch, „ — 3 4 ^ Eimer - - 1 2 —

— gcräuchcrt „ — 40 ! — wcißcr „ 13 —

Hlrai l lburss, 10. Fcbrnar. Aus dem heutigen Marlte sind
erschicncn: 4» Wagcn mit Getreide, 0Wagcu mit Hen nnd Stroh,
47 Vligen mit Hol;. !)<! Sliick Schweine von 14 bis 20 lr. per
Pfd, luld 1? ^agcn mit Spccl.

Dnrchschnitts-Preisc.
st- lr. st. t l .

Wcizci! pr. Mc^cn 7 41 Vnttcr pr. Pfund . — ! 30
Korn „ 4 7l> Eicr pr. Stück . . — 2
Gcrstc „ — - Milch pr. Mal) . — 10
Hafcr „ 2 40 Nmdflcisch pr. Pfd. — 18
Halbfrncht „ - — Kalbflcisch „ — 20
Hcidm „ 3 510 SchN'cincslcisch „ — 18
Hirsc „ 3 3',! Schopscnflcisch „ — l —
Hluliiriitz „ 3 0<> Hälnidcl pr. Stück — 2ll
Crdäpscl « 1 55 Tanbcu „ — 10
Linsen „ —! — Heu pr. Zentner . — 80
Lrbscn „ — - Stroh „ . — l;«»
stisnleu „ >< > 48 Ho!;, hartci«, pr. Klsl, 5 <'><>
Nüidsschmnlz pr . P f d . — 4<.) i — N'cichl<<, „ ' j (!»»
Echwciillfchmalz „ — 33^ Wsiu, rolhvr, pr.Eimrr <: —
Epcct, frisch, „ — 34 — wclßcr „ ,̂  —
Spctt, gcränchcrt, Psd. — ! 38 ^

Angekommene Frenlde.
Am 11. Februar.

S tad t W i e n . Die Herren: Lotharingi, von Florenz. — Winter,
von Aicn. — Sinolll, l. l. Hauptni., von Trieft. — Stalzer,
Tuchfabricant, nod Fran Pcrz, von Gottfchcc.

V l l 'p l ian t . Die Herren: ?iantcr, t. l. Hanvtm., von Gürz. —
Kulc,', k t Bcamter, von Liltai.

z»uttoziehul,g vom »» . Februar.
W i e n : 89 50 57 23 87.
Graz: 15 88 08 22 31.

Theater.
H e n l e D o n n e r s t a g :

D e r T tc i t tha l te r vo» Vengale,».
^ ^ . ^ " " s p ' ^ l " i 4 AcMi von H. ,̂'aubc.

<i U. M.z. 320,2, ^ 5.l w,!idslill hciter >
12 2 „ N. ! 32<!.ol -^ 5.,, N S W . z, st. hcltcr ! 0.,«

>0„ Äb. ^ 327.05 >— 0.5 ^ N.fchwach I stcruenhcll >
Nachts hcitcr. Starlcr Ncif. Sonnig r Tag. Klare kuft.

Das Miücl dcr Tageswärmc nm 0,4" übcr dem Normale.

Verantwortlicher Ntdacteur: I<,nc»l u. K l e i n m a u s

N^«»s«»n^n^»<4,^ W i e n . 11. Fcdruar, Die Bo>si ,rar im allgcincincn slnu gestimmt nnd daö beschriwttcGeschäft wickelte sich znr uicdrigcrcn Notiz ab. Anch Devisen und Bnlu'en schlössen
Z N ' l ^ l l v l l l l l j l . flaucr. Äcld flüssig.

Veffentliche Schuld.

^. des Etaatcö (für 100 f l )
Geld Waare

I n U. W. zu 5pLl. für KX) fl. 54,l,0 i>4 70
I n Üsteri, Währung steuerf«, 18 - b8,25
*', Sleucranl. in ü. W. 0. I .
I . 18»;4zu 5pEt. rückzahlbar . «(»,.- ^0,/-0
^/, Slcncranlchen in öst. W. . 8<',.7i> >̂7.—
Sllber-Änlchcn von 1864 . . 72. . - ?!! .- .
Silberanl. 1865 (FrcS.) rückzahlb.

in 87 I . zn 5 pCt. für 100 ft, 7N 2.' 70.75
M t -Aul. lliit Iäll.-Coup. zn 5"/., Kll.20 <,.> 40

^ Npr.-Eoup. „ 5 „ <̂ ;,2<» ü<;.A.
Metllllique« . . . - ,. -) " - ^ ' " 57.25

deno m.t M a ^ o n p . , . 5 ^ .8. .5 58.5.

Mt Verlos'd.I.^ - - - ' ^ " ' « 'Z
" " " " I860zn5.'0ft' t '^-w 82,20
' ^ " " i 8 6 0 „100. , 5 l . . . " 7 - >

" « . ^ , 186t,.100. ' ^ " " ^ "
Cr,ui° Rentfnsch, z" 42 ».. ,u-,t. 19,50 2 0 . -
T'omamcn 5vcrc in Silbcr I»>1,!'" ^ ' - "
». d»r »r»nla«dcr (für 100 ft.) Gr.-Entl.-Oblig.
Mcdtrüsttrr^ch . zu ü"/, 88.— 88 l)0

Geld Waare
Oberllslerrcich . , zn 5"/, 8?.— 87..'»<)
Sal^nrg . . . . « 5 „ 8U.50 87.5<>
Böhmen . . . . „ 5 ,. ftl.— 91.50
Mähren . . . . „ 5 „ ^3 50 >-,9,5.0
S c h l c h c n . . . . „ 5 „ 8 7 . 5 0 >>8 5 0
Scclcrnillrt . . . „ 5 « 88.50 89.5''
Ungarn „ 5 „ 71.50 72.—
Tcu'.cscr-Banal . . „ 5 « 7'>.5<' ' ! .—
Lrnlltic:i nnd Slavonien „ 5 „ 70,— 70.50
Galizien . . . . „ 5 „ 65.50 6«^.-
SiebcndürLcn . . . „ 5 „ »!6.— ssO.^0
Vulüvina . . . . „ 5 ,, 55.25 k5,7/>
Uüg. m. d. V. 'C, 1867 „ 5 ,. l!«.25 «8.50
Tc:n.B,m.d,B.-E. 1807 „ 5 „ »Ift.— 6>1.25

A c t i e u ipr. Gttt<l),
Naii,nlalvanl (ohue Dividende) 710 — 7>l —
ik. Fnd.-Nordb.zn 1000st. ö. W. I?.,.-.._ 175//.
zircdit-Anstalt zu 200 fl. 0. W, 1^7 _, 1^7 <>,»
N, ö, Eöcom.-Gcs. zi'500ft. ii, W. 025 - «28°—
S.-E.-G.zn2^0sl.CM,o.50»Fr. ^5l ^.. 251 "0
Kais. Elis. Bahn zn 20«) si. L M . 142,50 I42^>
Süd,-nordd,3>cr.-V.200 „ „ ^ 7 . , ^ 1^?.^..
Süd,St.-,l.:vcn.u.;,-l.E.200fl. Ki'.i.u» 1W.30
Glll,Karl^'nd,-V. z.20i»si.CM. 20^>.— i^3.25

Geld Waare
Bühm. Wcstbahn zn 200 st. . 150.75 1 5 1 , -
Ocs!.Don.-Dan!pssch,-Ges. ^53 492,— 494.—
Ocstcrrcich. Vloyo in Trieft c- Z l i , . ' . - 1l<2.-
Wicn.Dainpfm.-Attg,500ft.ü',W. 448.— 452.—
Pcstcr ^ettenbrüclc . . . . 375,— 3«0.—
Anglo - Anstria - Baul zu 200 ft. : 13 25 l 13 7 5
^mberg LzcrcrnDwiher Actien . 172.— 172..50

P f a n d b r i e f e (fllr 100 fl.)
ylationlll- ^
bant anf > vcrloöbar zu b"/. <»5,90 9i;.:0
l.i. M. j

National!,, ans ii.W verlob!,'.5 „ 91.20 9140
llüg. Uod.-Lrcb.-Anst. ^n 5'/, „ ' . , l . . _ . «»z i,<>
Allg. üst, Boden-<ircdit-Änstllli

vcrloöbar zu 5"/„ in Silber 1<N... i l ) 2 , -

Lose (pr. Stuck.)

Trcd.-N.s.Hu,G.z.100ft.ü.N. 130.75 131.25
Don.-Dmpfsch,-G.z.1<X)sl.(iM, l»2.5>0 <>.1...
Stadtgcm. Ofcn „ 40 ,. ii. W. 2<i 50 ^7.5t>
Eslcrhll^y zn 40 ft. C M . 120.— —.—
Salm ,. 40 „ „ . 32,— 33 -
Pallsfv, ,. 40 ,. „ . 2« , - . 2 7 . -

Veld Waqrf
Elary zu 40 fl. TM. U7,50 ^ .50
St. Gcnoi« „ 40 „ „ . 2425 24.?"
Windischgräh „ 20 .. .. . 17.^0 18.75
Waldstcin „ 20 „ ,. . 2 1 . - 25-^
Keglevich „ 10 „ ,. . 15 . - 15.^"
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 14.50 15.-" «

W e c h s e l . (3 Monate)

Angsburg für 100 fl sildb. W. 97.5.0 «7.7b
Frantfnrta.M 100 fl. detto 97,75 9^ -^
Hamburg, für 10'̂  Marl Baulo 8<> 50 86/.?
London für 10 Pf. Sterling . 117. - H ? ' ^
Paris fi!r 100 Frank« . . . 46,55 ^ '̂-'

C o u r s der Geldsorten
Gcld Waare

K. Münz-Dncutc,! 5 fl. 55 tr. 5 ft. 5«' " ' ,
Napoleonsd'or . . 5 .. 37 ., 9 ,. ^ i ^
Nnss, Imperial« . 9 „ 7<» ,. 9 ,. ' „ ,
Vcreinsthaler . . I „ 72 „ 1 „ ^ . ' .
Silber . . 1l5 .. - - .. N-) ,. " '

Kraiuische Grnndcnllaslunqs-Obllglltlonen, ̂  «
valnolirnng: 8i'.j Geld, 87z Waare ^
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(361—1) äl. 338.

?08tavitov Vtli'ka.

«l<?m Niz/Nl!»^», cl<! i<! l)l<^Ii>vü<! <:. kl-,
nllru/ni» «nllnijll v l i lulollttvim .I<l»<^

«KIcpu s»ll 28 I'l-l,«clwi> 1868, äl. 99, ̂ i>
/llfiruvl^ivc» i?>r<'l<Ill, inn cl<> ,<<0 !>»!«!( <l
lüjiüUmu lvnn ^I l i rc l l pl)8<!8lnili v l ^ -
rovcu x» vnil in nn^lnvi.

I . 8v,önn!, 1868.
^382—1) Nr. 650.

Kundmachung.
Vom Merlinen l. k. Bezirksgerichte

wirb bekannt gemacht, daß die dem Real-
feilbictungsgesuche in dcr Erccutioussache
deS Vnleriliu Schurz vou Podgier, durch
Dr. Preuz, wider Johann Bolle von
Podgier für dic Tabularglänbigcr Josef
Volte von Podgier, M'chael Gradischcl,
AnoreaS Iercb lind Joscf Ncpanschck, un<
bekannten Aufenthaltes, angeschlossene!' Ru-
brilcn, <l̂  ,.r^8. 8. Nov. 1867, Z. 7071,
wegen uubckcmntcn Aufenthaltes derselben
dem gerichtlich aufgestellten Curator Herrn
Anton Kronabelhvogl, l. k. Notar in Stt in,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 6tcu
Februar 1868.
' ( 3 9 8 - 1 ) ' ' Nr. 964?

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planinn wird

im Nachhange zn dein Edictc vom 19len
Septemlicr 1867, Z.6370, in dcr Exccu<
tionssache dcS Jakob Pclhouöcl von Gc<
räulh gegen Anton Slabc von Sidcröe
p!o. 171 fl. c- ̂ - l- bclaunt gemacht, daß
znr zweiten RcalfcilbictungStaasatzung am
7. Februar l. I . lcin Kauflnstigcr erschi-'
neu ist. weshalb om

0. M ä r z 1 8 6 8 ,
Vormittags um 10 Uhr, zur drillen Tag-
satzuug geschritten wcrden wird.

K. l. Bezirksgericht Planina, nm 7ten
Februar 1868 .̂

(304-1 ) ' " Nr75>107.

Dritte crec. Feilbictung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rcifni;

wird in der Exccntionssache dcS Herrn!
Anton Mozck von Plauina wider Iohaun
Kerze von Gora Nr. 35 hirmit tui,d ac»
macht, daß über Ansuchen dcS ErecnlionS-
führcrS dic mildem dicSgerichtlichcu Ediclc
vom 5, Juni d. I . Z . 3343 auf dcn 29stcn
l. M. in lnlü, Gora angeordnete dritte
executive Feilbictung dcr zu Gora lie'
genden, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Rcifuiz «ul, Urb.-?lr. 1085 vorkommen,
dcn Realität auf dcn

14. M ä r z 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dcm vorigen
Anhange übcrtragcu wurde.

5t. k. Bezirksgericht Neisniz, am 28stcu
August 1807.
(M -1) Nr761327

Erecntive Feilbietullg.
Von dcm k. l. Bezirl^gcrichtc Gnrlfcld

als Gericht wird hicmit bct.nml gemacht:
Es sci übcr das Ansuche» dcS Joscf

Tulöi i von Klcindorn gcgcu Josef ^e«
lcznitar von Hudbresie wcgcn schuldiger
305 fl. ö. W. <-. >. c. in Hit cxccutive
öffentliche Versteigerung der sür V^lcru
mit dcm Kaufucrtran- vom 29. Jänner
1803 und Nachtrage vom 6. August 1ft64
auf der Realität Urb.'Nr. l.l N,clf.
Nr. 36 n.l Gut Neustein sichergestellten
ElgcnthumSrccht nuf mehrere Grundpar.
zellen, im SchätzungSwcrthc vou 1092 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Voruahmc dcr-
selben die Ncal-FeilbictungStagsal^ungen
auf dcn

4. M ä r z .
4. A p r i l und

: 5. M a i 1 8 6 8 ,
G ,. "" l Vormittags um 9 Uhr, in dcr
, "'chtSIanzlci mit dcm Auhamic dcslimml
u»r l'>' ^ ^ ^^ fcilzudictcudcu Rechte
dem i^ ' ^ ^ ^ ^ " ' sscildictung auch unlcr
dt>, ^^"^ingioucrthc an dcu Mistdiclcn.
" l h'utaugcgcbcn wcrdcn.

l)>,sl>, Schätzungvvototoll, dcr Grund«
, die^ilalim>M'di„q»issc

(397—l) Nr. 869.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Plauina wird

im Nachhange zu dcm Eoiclc vom 31slen
August 1867, Z. 5)893, iu dcr Executions,
sachc ocs Lutas Sichcrl von Rakel gegen
Johann Intihar von Topol i>!<,. 59 fl.
,̂ . >>. (̂ , bekannt gemacht, daß zur zweiten
NealfcilbietuugStagsatzung am 4. Fedruur
d. I . lein Kauflustiger crfchicnen ist, weS»
halb am

3. März l. I.
zur dritten Tagsatznng geschritten werden
wild.

K. l . Bezirksgericht Planina, am 4teu
Februar 1 8 6 8 . ^ ^

(394^1) ' 3tr?9'61.

Zweite ercc. Feilbietung.
Vom t. l. Gc'zirlSgerichtc Planina wird

im Nachhange zu dcm Edictc vom 9lcn
Noocmbcr 1867, Z. 7662, in dcr Erccu^
tioubsache dcr Filialtirchcnvorstehung St .
Joannes von Odcrloitsch gegen Andreas
Gostisa von Oucrdorf iicln. 105 ft. <'. >-. <-.
bekannt gemacht, daß zur crstcn Rcalfcil»
l'ictuugslagfatznng am 7. Februar d. I .
lcin Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

6. M ärz l. I .

zur zwcitcn Tagsatznug geschritten wcrl?cn
wird.

K. l. Bezirksgericht Plauiua, am 7ten
^cl'ruar 1868.
M4—1) Nr. 147.

Erecutive Feilbietun^.
Von dcm k. l. Bczirkögcrichtc Obcrlai-

liach wird hicunt bekanut gemacht:
2S sei übcr dnt« Ansuchen dcs Anton

Draälcr von ssiiinzdorf gegen Thomas
Petroucic von ^aase wegen anö dcm Vcr«
gleiche vom 6. Auril 1866, Z. 2226, schul«
diger 284 fl. 69 kr. ö. W. o. K. l>,. in dic
executive össentlichc Vcistcigcrnng dcr dcm
^ctztcrn gclimigcn, im Grundbuchc dcr vor>
maligeu Hcrischafl Frcudcnlhal l>u!i Urb.»
Nr. 61 vullDinincudlU, zu ^aasc liegenden
Realität saunut An- uud Zngchör, im
acrichllich cihobcucn SchätzuiigSmcrlhe von
2Z94 f l . l̂() tr. i). W>, gewilligt und znr
Vornuhmc dcrscldcn die cj.ccnl<vtu Feil«
biclungotagsapnngcn nnf den

14. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
27. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzte» Feilbiclung auch unter dem
SchätzuugSwcrlhe au dcu Mcistbictcndcn
hintangcgcbcn wcrdc.

Das SchätzuugSprolololl, dcr Gruud»
bnchSc l̂ract und die ^icitatiousbedingnisse
lönncn bei dicsein Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Aiuli'stuudcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
l5. Jänner 1868^

(3l0-1) Nr. 174.

Executive Feilbietuug.
Vou dem l. l. GezirlSgerichtc Neu-

markll wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci Ubcr daS Nnsuchcu dcr Maria

Krlöic von Kcicr gegen Johann Graöic
von cbcndorl wegen aus dcm gerichtliche»
Vergleiche vom 25. Jänner 1866, Z. 190,
schnldigeu 120 fl. ö. W, l̂ ,. .<.,'. in die
executive üsfemliche Versteigerung der dcm
^chtcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft RadmcmSdorf .̂ u!» Urb.-Nr. 237
eingetragenen Kaischcnrcalitäl sammt Au.^
l^'d Zugchor, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerlhc von 206 f l . 0. W., gc-'
w'U'Net und zur Vornahme derselben die«
Lcllb.cluugstagsatzimgcn auf dcu

l 3. M ä r z , l
l 7 . A p r i l und
^ 5. M a i 1 8 6 8 ,

lcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
ngcu Amtölocalc mit dcm Anhange vc.
slimmt wordcu, daß dic fcilzubiclcude Rca-
lltät nur bci dcr lctzteu Fcilbiclnng anch
ll'Uer dcm Echä<juugöwcrthc au dcu Aieist-
mclcudcu hintangegeben wcrdc.

Das SchatzungSprolololl, der Gruud»
l'nchScxilact und die Lic!talioni>bcdinguissc
lönncn bei dicscm strichle in dcu gc«
Wohnlichen AmlSstundcn cingcschcn wcrdcn.

.^. t. Ac^irlSacrichl Ncumaill l. nm

(399 -1 ) Nr. 962. ,

Zweite erec. Feilbietung.!
Vom t. l. Bezirksgerichte Plauiua wird

im Nachhange zu dem Eoictc vom 9teu
Novcmbcr 1867, Z. 7661, in dcr Exe-^
culionSsachc der Fillallirchcuvorftehlmg St.
Ioauucs von Obcrloilsch gegen ilnlon!
Icriüa uon Oberdorf i»>". 35 fl. <:. >. o.!
belan„t gemacht, daß zur ersten Realfeil»
vicluugstügsatzuug am 7. Februar d. I .
tcill Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

6. März l. I.
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer»
den wild.

K l. Bezirksgericht Plauinn, am 7ten
Februar 1868. ^^____
^(257-^1) Nr?6278l

Zweite und
dritte erec. Feilbietung.

Vom t. k. Bczirlsgerichie Gurlfcld
wird luud geiuacht, daß über das Gesuch
der l. l . Finanzprocuratur ^aibach gcgcn
Johann Quarluch vou PoöleuauaS Nr. 7
wegen schuldigen Restes an dcr Grund-
EnllasluugSforoerung pr. 206 f l . 50 kr.
d.W. c.5. l.'. die sistiitc zweite und dritte
Fcilbielung dcr Realität Rcclf.'Nr. 247
!ul Herrschaft Ourlfcld, im SchätzungS»
werthe von 510 fl. , uuf dcn

4. M ä r z uud
4. A p r i l 1 8 6 8

um 10 Uhr Vormittags in dcr Gerichts,
lanzlei angeordnet worden ist.

K. t, Bezirksgericht Gurlfeld, am
24. November 1867.
"(247—1) Nr. 6550.

Executive Fcilbietung.
Von bcm l. l. Bezirksgerichte Gurl«

fcld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcS Herrn

Johann Svobuda von Tschatcsch gcgcn Anua
Eclcl von dort wegcn anS dem Zahlungs«
anstrage vom 12. April 1867, Z. 1199,
schuldiger 400 fi. ö. W. c. «. c>. iu die
szeclltioc öffeittlichc Verstelgeruug dcr dem
^cl/tcru gehörigen, im Grundbnche der Herr-
schaft Molr ih "»>' Urb.-Nr. 322 vorkom-
menden Rcalltät, im gerichtlich erhobenen
Schäl.ulngewcrlhc vou 1064 fl. ö. W., gê
williget und zur Voruahmc derselben dic
executive» Real - Fcilbiclungstcigsatzuugen
auf dcn

4 M ä r z ,
4. A p r i l und
5. M a i 1 8 6 3 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr»
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt wor»
dcn, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictuug auch unter
dem ScliälMigSwerthc au den Meistbielen»
dcu hiulaugcgcbeu wcrde.

DaS SchatznngSprotololl, der Grund«
buchSeftracl uud dic ^icitaliouSbcdingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmtSslundeu cingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gmlfcld, am
27. November 1867. ^ ^ ^ ^ j
^396—1) Nr?85:j1. '

(zrecntivc Feilbietnng.
Von dcm l.k. Bczirliügcrichlc Plauina

wirb hicmit bekannt ncmacht:
Es sei übcr daS Ansuchen dcS Anton

Masi von Großbcrg gcgcn Johann Pc-
trov^iö von Niederdorf wcgcu schnlrigcu
150 fl, ö. W. <'. >. c. in die executive öf-
fentliche Versteigerung dcr dem Lctztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc Haaebcrg >»!»
Rcclf.'Nr. 587 vorlommcudcu Halbhube,
im gerichtlich crhobcucu Schätznngc>wcrlhc
von 2081 sl. ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme dcisclbcu dir FeilbieluugStag-
satzuugcn auf dcu

1 7. M ä r z ,
14. A p r i l und
15 M a i 1 8 6 8 ,

irdcömal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Gcrichlblauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die fc!l;nbictcudc Realität uur
bci dcr lchtcu Fsilbictling auch uulcr dcm!
Schätzuugswcrthc an dcu Mcistbiclcndru
hiulaugcgcbcn werde.

DaS Schähnngöprolokoll, dcr Gruud«
buchSrrlrnct und dic ^icitalionSbcdingnissc
lönnen bci dicscm Gcrichlc iu dcn gewöhn»
lichcn Amli>stuudcu cingcschcu wcrdcn.

^ K ^ l ^ m r l s a e r i c h l P l a l ' i ' i n , nm 13lcu

(2817-2 ) Nr. 4043.

Erinnerung
an S t e fan , Ioscf und M i n a S c h m i t d .

Vou dem k. t. Bezirksgerichte Seiscn-
bcrg wird dcn Stefan, Josef und Mina
Schmied hiclmil erinnert:

Es habe Anton Muußer von Knmuz«
zcn Nr. 14 wider dicselben die Klage auf
Verjährt« uud Erloschcnertlürung der nut
ortSgerichtlichcm Bescheide vom 20. April
1809 iutabulirlen ältcrlichcn Entfertigun»
gen per 132 ft., 5»ll) nrn'x. 29. October
1867, Z. 4043, hicramls eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand»
lnng die Tagsatzung auf dcn

2 1 . M ä r z 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
n. G. O. angeordnet und den Geklagten
wcgcn ihrcS unbrlanntcn Aufenthaltes Io»
haun Malißcr von Komutzcu als ^urnlor
lül i,(.!u'!l auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrsländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen uud anher
namhaft zu machen h'aben, widrigcnS diesc
Rcchlsfachc mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

ss. k. Bezirksgericht Seiscnberg, a»
29. October 1867.

^(2730^2^ " ? l r ^ ü 6 l 8 .

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Josef Zigur, unbekannten Auf-
enthaltes, uud dcsscn ebenfalls uubelann-.
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Joscf Bozic von Podraga
Nr. 78 wider dieselben die Ersitzuugstlage
auf dcn im Gruudbuchc Herrschaft N ip -
pach «u!» Icxnl, 13, i'l>)5. 211 , Post.-
Z. 2 7 1 , Urb. .^)ir. 117 vorkommenden
Weingarten sammt Oc^niß l l i ^ v ^ ' Parc.»
Nr. 885, mit 428«"/... lH Klftr., «̂!>
,,r l "^ . 13. November 1867, Z. 5618,
hicramlS eingebracht, worüber zur milnd-
lichcn Vcrhandluug die Tagsatzung auf den

2 8. M ä r z 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hicrgcrichtS angeordnet und dcn
Geklagten wegru ihrcS unbekannten Auf«
euthaltcs ^ulas Zigur von Podraga als
Cuil,!(>>- i<<! üclul» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit sclbst zu crschcincn oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machcn haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
vcrhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I4ten
November 1867.

( 2 7 2 9 - 2 ) Nr. 5617.

Erinnerung
an dcn J o h a n n H g u r , unbekannten
AufcnthaltcS, und drsscn ebcnsallö unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dcm Johann Zgur, imbctanuleu Auf-
l cnthaltcS, und dcsscn cbrnfaUS unbclann-
tcn Rechtsnachfolgern hiermit criunett:

Es habe Josef Vozic von Podraga
wider dieselben die Klaqc aus Ersitzung
des im Grundbuchc Ncnloffcl >»u!) Im», l l ,
r»^. 145, Urb.-Nr. 259, cingelragerm,
Weingartens Nl,v„ll l»< s<1i,, Parc »Nr. 806
mit 131/60lIMf., «ul>. s»5nt.-. 13. Novem-

l ber 1867, Z. .5617, hicramts eingebracht,
worüber zur müudlichcu Verhandlung die
Tagsatzuug auf dcn

28. M ä r z 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. hicrgerichls angcordnct und den
Geklaglcu wegen ihrcS unbekannten Nuf-
cnthaltcS Lulas Hgur von Pabragc» als
(>url»l<„- l><! l>c!uln auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dicselbcn zu dcm Ende
verständigcl, daß sie allenfalls zu rechter
^cit sclbst zu crschcincn obcc stch c.ncn
ändern Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zn machcn haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
iicrhandcll wcrdcn wird.
^ K.l. BczillSgciicht Wippach, am 12tw
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Die Winterabende am Piano.
srankirter Eiuseudung von fl. 2.20 findet portofreier Vorsaudt statt.

Eino Sammlung von 59 der beliebtesten Opornmolodien aus Czar
und Zimmorraann, Stradella, Ernani, Bolisar, Lucia, Prophet, Frei-
schütz, Indra, Faust, Kreuzritter, Sta. Chiara, Tannhäuser, Zainpa,
Martha, Kegimentstochter, Prinz Eugen, Lucrezia. L e i c h t arraiigirt
zu zwei Händen vom Musiklehrer Zahn. P r e i s 2 Collision. Bei

f6(>—10)
Mathias itretZUei*^ Antiquar-Bucliliandlung (Bäckerstrasse) in Wien.

(402-y

WiesenvelpachtMg.
Am nächstkommenden Mittwoch, das ist

am 19. d. M. ,
Vormittags 9 Uhr, werden dic Commende
Laibacher Wiesen Petermanca, Sornica
und Koslnarca unter dem Annaberge, bei
dem soqcnanntcn „Marga" gelegen, auf dic
drci Jahre 1868, 1869 und 1870 vcr.
steigerungsweise in PaHt gegeben und,
diese PachlocrNciacrung in der die^com»
wendischen Amlstanzlei abgehalten, wozu
die Pachtlustigen hiemit eingeladen werden.

Verwaltungsamt der D. O. N. ^om>
mende Laibach, am 12. Februar 1868.

(40l)

Pfandamtliche
Licitlltilllt.

Donnerstag den 3 7 t e n
F e b r u a r werden währc»d der
gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen P f a n d amte die im
Monate

December 1866
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschrieben'n P fan '
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 12. Februar I8tt8.

(195—3) Nr. 8823.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn Johann

Tomsic von Fcistriz gegen Josef Louren.
ölt von Verbou Hs.'Nr. 18 olli. schuldi«
ger 268 f l . 80 kr. die mit Bescheide vom
26. Jul i 1867, Z. 4565, auf den 12tm
December 1867, angeordnete executive
dritte Rcalfeilbiclung mit Beibehaltung
des Ortes und der Stunde und mit vorigem
Anhange auf den

24. M ä r z 1 8 6 8

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 7len

December 1867.

( 1 3 5 - 2 ) Nr. 42.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ncumarktl

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Anstichen des Herrn

Blas Pirc von Ncumarlll gegen Josef
Ieraj von Prislava wegen auS dem Urtheile
vom Z. Jul i 1866, Z. 1346, schuldiger
140 f l . ö. W. c.". c, in die executive offtnt»
liche Versteigerung der dem Lchtern gehö»
rigen. im Grundbuche der Herrschaft Neu«
marktl >ul) Urb..Nr. 419 und 282. dann
Herrschaft Kieselstein Urb.. Nr. 20 und
Filiallirchrngilt Et . Ioslf i »ul» Urb..Nr. 1
vorkommenden Realitäten sammt A»« und
Zuachür, im gerichtlich erhobenen Schiiz«
zungswerthe von 1534 f l . o. W., gewilli«
get und zur Pornahme derselben die drei
Ftilbielungstagsatzungen auf den

24. M ä r z ,

2 1 . A p r i l und
22. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesi«
gen Amtalocale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bci der letzten Fcilbictung auch untcr
dem Schützungöwcrthe an den Meistbic«
tendcn hintangegebcn werden.

Das SchätzmigSprotokoll der Grund.
buchScxtract und die Licitalionsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumaikll, am
6. Jänner 1868.

(204—2) Nr. 788.

Dritte erec. Feilbictung.
Von dem k. k. städt.'deleg. Bezirksge-

richte Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 24. November 1867, Zahl
22989. kund gemacht, daß die auf den
15. Jänner und 15. Februar d. I . cmbe-
räumten erste und zweite exicutioe Fcilbie»
lung der dem Michael Narobc von Sville
aehürigen Realitäten als abgehalten er<
klält worden seien, und daß lediglich zur
dritten executive!! F<-ill'iclung am

18. M ä r z 1 8 6 8 .
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichls werde
geschritten werden.

Lalbach, am 15. Jänner 1868.

Ununterbrochen arbeitende Af t p a r > t e
zur Vcreituiig aller Arien

g a s h a l t i g e r G e t r ä n k e ,
conslruirt von

HcrlNllnn-LachapellescTHVlgVer
144, Failbonrg Poiffonni^re, P. 'ar is .

S e l t e r s w a s s e r , so wie alle bclamtttn M inera l , und nach Vorschrift zusammengesetzlen
medicinischcn Wasser . S o d a - L i m o n a d e , sowie zuckerhallige, gewürzte und weingeistige H e -
t r t i n t c . M o u s s i r e n d c W e i n e . J u n g e « B i e r dem a l t e n ssleich moussirend zn machen,
dasselbe ;n v^rbesstrn, sowohl in Osschmacl. wie Qual i tät , llcberhaupt alle l o h l e n s a n v e n Ge-
tränte zn ln-rcitcn, — Besondere Einrichtung ist nicht erforderlich. Jedermann tann die Führung
übernehme». — s>in» '»>»t l«- . -- Dicse Apparate sind die einigen, welche allen Gorschriften der
Gosuüdhcitsbehordlül Gcnitge leisten, die einzigen, welche den Bedürfnissen ein?« industlicllen Ve-

> lriebes entsprechen.
Diejenigen. die sich mit diesem gewinnbringenden Geschäfte befassen wo l len , mügen da«

Handbuch «der „ F a b r i c a t i o n u o n l o h l e n s ä u r e h a l l i a,e» G e t r ä n k e n " , ein schönes Wert
mit 80 Abbildungen, veröffentlicht von den Fabricanten, gegen Einsendung von 5 Franken beziehen.
— (Gebruuchsanweisung der Apparate franco und gratis auf Verlangen)

' Agentur zu Frankfurt a. M . , H . F l c g e n h e i m e r , Zei l , 29. f g y 7 — g )

MOLL'S

Teidlitz-Pulver.
Csntral-'lilersen^unlis-Pcpot: Ap!itl)cke „zum S'torch" in Wien.

v > 3 ^ » , , n N o » e « , « « « « r . Jede Tcbacl i tc l der von Nlir erjeustte» To id l i t ) -«v„ lve l ' l l l ld jedem die ei,,lell,e
Pl l lverdosiH »,mschliesic„de,l P a p i e r ist meine ämt l lch drpon i r te Ichntzmarko a,lfg<?drNckt.

Prei« einer versiegelten Originalschachtel 1 fl. 25 kr. öst. W. — Gebrinchs-Änwcisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre anherordentlichc, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirlsamlett untcr sämmtlichen bisher

bekannten Han«ar;cncien unbestritten den ersten Nang -, wie denn viele Tausende aus allen Theilen des großen Kaiserreiches nn« vor«
liegende Danksagungilschreiben die bctaillirten Nachweisungcn darbieten. daß dieselben bei hab i tue l le r Ve rs top fung , Uuver,
danlichteit und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f c n , N ie ren t r an the i t en , Nervenle iden, Herzk lopfen, nervilsen
Kopfschmerzen. B lu tconges t iauen, g ichtart igcn G l i e b e r , A f fect i onen, endlich bei Anlage zur Hysterie. Hi ,pochan.
d r i r , andauerndem Brechreiz u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilresultate lieferten.
^? lp^p1 's<1<7p ' " i t a i b a c h bei Herrn ^ z l l , « ' l » , I?«i»>'t»r. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — ' G ö r z :
^ l l ^ v ^ z i u ^ ^ ^ a « 2 a ^ und / i . ^ « / ^ e n / l , ^ . — G u r k f e l d : / ^ , ie , i . / j ,> ,nc/ te^. — K r a i n b u r s s : Hei».

.^ 'c / iaun/^</ , Apotheker. — N n d o l f s w e r t h : V o m . /t, '22t)/, ' und . / 0 5 ^ S e ^ m n n n .

Turch obige Filmcu ist auch zu beziehen das

Echte Dorsch-VebeVthran Qel.
T i e reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran au« Bergen in Nonvsgrn.

Jede Voutcil le ist zum Uutcrschied von andern LeberthransoNen mit meiner Schutzmarke versehen.
PreiS einer ganzen Boulcil le nebst Gebrauchsanweisung 1 f l . 80 kr. . einer halben 1 f l . üst. W .

D«« echte D o r s c h » L e b e r t h r a n « V c l wi rd n,it dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t , und L u n g e n l r a l i l h e i t e n ,
G l r o p h c l n nud R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t « und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a u t a u S s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten wi rd durch die sorgfältigste Einsammlung und Ausscheidung von Dorsch»
fischen gewonnen, jedoch dnrchaus leiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d ie i n den O r i g i n a l f l u schen e n t h a l »
t e n e F l i l s s i g l e i t sich ganz i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a u » d e r
H a n d de r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . « W > « l l l l

(-19 - .1) Apotheker und Fabricaitt chemischer Prodncte in Wien.

(188-2) Nr. 191^.

EliunclNttg
a n M a r i a La nt iz ar und G e r t r a n d
T a r m a n n von 5lloiill>l nnd riicksicht«
lich deren ?lachfolgcr M a r i a , J o s e f
und A n d r e a s L a u t i ; a r , nicht näher

bekannten Aufenthaltes.

Vom k. k. Vczirksgcrichle Kronau wird
den Maria Lautizar nnd Gertraud Tar«
mann uoil Kronan und rü'clsichilich deren
N^chfolgerll Mar ia , Josef und Andreas
Laulizar, nicht näher bekannten Alufcnt«
Haltes, hiermit erinnert:

Es habe Franz Florianciö von Po>
lane )tr. 4 wider dieselben dic Klage auf
Erloschcncrtlärung einer Satzpost von 19A fl.
14'/ , tr., >>il) pll»<l<. 5. ̂ iovcmdcr 1867,
Z. 1913, hicramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
der a. G. O. angeordnet und den Ge«
klagten wc.icn ihres unbekannten Aufe«!'
Haltes Herr Anton Hribar von Kronau
als ^urllinl- ml ul:lui» auf ihre Gefahr,
uud Kosleu bestellt wurde. !

Dcsscn wcrdcn dicselbcn zu dem Ende
verständiget, dss; sie allenfalls zu rcchtcS
Zeit sellist zu erscheinen oder sich linen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen habcn, widrigsns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bczirlsgericht Kronan, am 5iten
November 1867.

( 1 3 6 - 2 ) N r . ' l 8 .

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. A?zirlsgerichle Neu-

maiktl Wirt» hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Hcrr«

schaft Ncumarltl, durch dcn Verwalter
Herr»: Fried. Ankemius von Iieumarlll,
^cgcn Herrn Bernhard sslandcr, rücksicht'
lich dcsscn unbekannte Rechtsnachfolger, zu
Handen des bestellten Curators Herr A»<
t'on SchelcSuilcr von Ncumarkll wegen auS
dem Urtheile vom 15i. November Z866,
Z. 25)83, schuldiger 244 fl. 54'/2 kl'- ü.W.
<-. >. <-. in oie czccutivc öffentliche Perstei»
qerung der dem letzteren gehörigen, im
Glundbuche der Herrschaft Ncmnarltl «ul>
Urb.'Nr. 437' / , cingclraqclien und außer
Ncumarkll knapp au der l̂ ommercialstraßc
liegenden KrautactcrS in^^Ii». im gericht»
lich erhobenen SchätzungSwcrthc von 20 fl.
ö. W., gewilliget uno zur Vornahme dcr>
selben die drci FcilbictungSlagsatzlmgen
auf den

3 1 . M ä r z ,
28 . A p r i l uud
2 6, M a i 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 0 Uhr. im hie.
sigen AmlSlocale mit dem Anhange bĉ
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca«
lilät nur bei dcr letzten Fcilbictung auch
untcr dem Schützungö werthe au den Meist«
bietenden hintangcgcbcn werde.

DaS Schätzung^pi-olotoll. dcr Grnnd»
buchsc^tract und die îcitationsbedinssnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstuiidcn eiugcsehcn werden.

K. k. Aczillsgcricht Ncnmarltl, am
6. Jänner 1868.

(N-3) Nr. 4384.

Dritte crec. Fcilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichcn

Edictc vom 20. Mai 1867, Z. 1713,
wild bekannt gemacht, daß die dritte auf
den 20. December d. I . angeordnete exe-
cutiuc Feilbictung der dem Franz Slrell
von Nasfcnfui; gehörigen Realitäten Urb.«
Nr. 401, 708 und 1193 n<l Herrschaft
Nasscufusi. dann Urb..Nr. 52 l><! Pfarrgillt
Nassenfuß übcr Ansuchen dcs Executions-
führcrs Herrn Wilhelm Pfeifer auf den

2 0. M ä r z 1 8 6 8 ,
Vormttags 9 Uhr, übertragen worden 1st.

N. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
17. Deccmbcr 1867.

(2516^2) ' Nr. 6956.

Uebnttassung der
drittelt crec. Feilbietultst.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Planina
wird mit Beziehung auf dus Edict vom
31. Mai l. I , , Z. 3641, bekannt gemacht:

Ea sei übcr Ansuchen dcS Herrn Anton
Mosel von Planina gegen FranciSca Go-
miscl von Planina, iN<>. 225 st. c. f<. c.
die mlt dem diesgerichllichcn Bescheide
vom 31. Mai l. I . , Z. 364 l , auf den
15. October l. I . angeordnet gewesene
dritte executive Nealfcilbielung auf den

10. M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittags um 10 Uhr, mit Beibehal-
tung dcs Oitcs uud mit dem vorigen
hange übertragen worden.

ss. k. Bezirksgericht Planina, am 15ten
October I867.
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